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Neues Museum Weserburg –  
Sachstandsbericht zur Verselbständigung des Zentrums für Künstlerpublikationen 
 
 
A Problem  
Die Vorsitzende hat das Kulturressort gebeten, zum Sachstand der Verselbständigung des 
Zentrums für Künstlerpublikationen zu berichten.  

In der Deputation war zuletzt am 7. Februar 2017 auf Nachfrage der FDP umfassend mündlich 
über den Sachstand zum Neuen Museum Weserburg einschließlich des Zentrums für 
Künstlerpublikationen berichtet worden. Der Vermerk ist als Anlage zum Protokoll der Sitzung 
versandt worden. 

Zum Status der Verselbständigung des Zentrums für Künstlerpublikationen, Fortkommen zur 
Bildung einer Treuhandstiftung wurde dort dargestellt: 

- Die Grundlagen sind geschaffen, der Entwurf eines Treuhandvertrages und einer Satzung 
liegen dem Stiftungsrat vor.  

- Der Stiftungsrat ist auf seiner Sitzung im Dezember 2016 mit der Beratung dieser Frage 
noch nicht zum Abschluss gekommen; ein Beschluss wurde nicht gefasst.  

- Der Stiftungsrat beabsichtigt, diesen Weg weiterhin zu gehen, möchte aber zuvor in einem 
Projekt im Hause Weserburg die Bestände aufarbeiten, auch damit eine sinnvolle 
Abgrenzung zwischen dem Museum und dem ZeK und die Fragen der Zusammenarbeit 
unterhalb der Ebene regelbarer Fragen in praktischer Hinsicht besser ermöglicht werden 
kann. Für dieses Projekt setzt der Stiftungsrat ca. ein halbes Jahr an.  

 

B Lösung  
Der am 7. Februar der Deputation dargestellte Status gilt unverändert. Am 12. Juni wird ein 
„Runder Tisch“ sich im Auftrag des Stiftungsrates mit den oben im dritten Spiegelstrich skizzierten 
Themen befassen. Dort sind Vertreter/innen des Museums einschließlich des Zentrums, des 
Stiftungsrates, des Kulturressorts und das Zentrum beratende Wissenschaftler/innen eingeladen.  

Aus den Beratungen im Runden Tisch werden Aufträge oder Anregungen an das Museum und das 
Zentrum hervorgehen, die dort in der Folgezeit bearbeitet und nach Abschluss – sowie auch 
begleitend – vom Stiftungsrat bewertet werden. Erst nach Abschluss dieses Prozesses wird der 
Stiftungsrat sich mit der Frage der Verselbständigung durch Gründung einer Treuhandstiftung 
erneut befassen. An der Auffassung, diesen Weg mit dem Ziel einer breiteren Finanzierungsbasis 
unter Beteiligung Dritter grundsätzlich weiter verfolgen zu wollen, hat sich im Stiftungsrat 



zwischenzeitlich nichts geändert. Der Deputation wird nach Abschluss des Prozesses über die 
Ergebnisse berichtet werden.  
 
C Finanzielle Auswirkungen, Gender-Prüfung 

Die Vorlage hat keine finanziellen Auswirkungen. 

Das Museum richtet sich in gleicher Weise an alle, die dargestellten Maßnahmen kommen ebenso 
allen zugute. Die Maßnahme hat daher keine genderbezogenen Auswirkungen.   

 
D Beschlussvorschlag  
Die Deputation nimmt den Bericht zur Kenntnis.  
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